
Rezension „Alle Kinder Bibel 2“ 

Nach dem sehr erfolgreichen ersten Teil der „Alle Kinder Bibel“ ist nun seit März 2025 der zweite Teil 

erschienen: die „Alle Kinder Bibel 2“. Elementarisiert und liebevoll in für Kinder verständlicher 

Sprache formuliert, erzählen die beiden Bände „Unsere Geschichten mit Gott“.  

Beide Bände sind jeweils in Teamarbeit, mit Unterstützung der Vereinten Evangelischen Mission 

(VEM) entstanden. Den Personen des Teams war es wichtig, eine Kinderbibel aus einer 

rassismuskritischen Perspektive zu entwickeln, mit Blick auf Christ*innen in aller WeltDem Team war 

es darüber hinaus wichtig, dass die Geschichten auch intersektional sensibel für weitere 

Diskriminierungsformen formuliert sind. Teil des Teams, das die „Alle Kinder Bibel 2“ entwickelt hat, 

waren beispielsweise Sarah Vecera, Austen Brandt und Julia Schönbeck.  

Band 1 wurde als Bibel für Kinder of Color entwickelt, da Kinder of Color sehr häufig nicht 

wertschätzend in Kinderbibeln repräsentiert werden. In Band 2 kommen sowohl Personen of Color 

als auch Menschen, die als weiß gelesen werden können, vor.  

Sensibel für die gemeinsame Tradition von Judentum und Christentum, werden die beiden Teile der 

christlichen Bibel als Erstes und Zweites Testament benannt, außerdem wird Jesu Zugehörigkeit zum 

Judentum sichtbar gemacht. So wird zum Beispiel in Band 2 der „Alle Kinder Bibel“ die 

Geburtsgeschichte Jesu nach Lukas 2 mit „Jesus ist ein jüdischer Junge“ (S. 64) überschrieben. Beide 

Bände der „Alle Kinder Bibel“ machen sichtbar, dass der historische Jesus Person of Color war. 

Von der Illustratorin, Anna Lisicki-Hehn, werden Menschen mit verschiedenen Körperformen in 

beiden Bänden wertschätzend dargestellt. In beiden Bänden begegnen auch Engel of Color.  

Auch werden Personen abgebildet, die man als queere Paare lesen kann bzw. nicht typischen 

Geschlechternormen entsprechend (beispielsweise Josef in Band 2). Darüber hinaus werden 

Menschen mit sichtbaren Behinderungen als selbstverständlicher Teil der abgebildeten 

Menschengruppen repräsentiert und tauchen nicht nur in Heilungsgeschichten auf.  

Zudem wird in beiden Bänden deutlich, dass die Perspektiven von Kindern wichtig und wertvoll sind 

und Kinder gehört werden. 

Dass für viele Kinder Mehrsprachigkeit die Normalität ist, greifen die beiden Bände dadurch auf, dass 

viele Wörter in anderen Sprachen auftauchen, die am Ende der Bände jeweils erklärt werden. Im 

digitalen Begleitmaterial zu beiden Bänden kann man sich die Wörter vorsprechen lassen. 

In beiden Bänden begegnen kreative Wortschöpfungen der Autorin, Andrea Karimé, die Kindern in 

kreativer Weise näherbringen, wovon die biblischen Geschichten erzählen.  

In Band 2 gefällt mir gut, wie das Bild vom einen Leib und vielen Gliedern (1. Korinther 12) umgesetzt 

wurde: Andrea Karimé spricht vom „Lebensleib“ (S. 116), dessen Glieder alle gleich wertvoll sind. Die 

Illustratorin Anna Lisicki-Hehn, hat diese Botschaft mit unterschiedlichen Körperteilen in 

unterschiedlichen Pigmentierungen und Formen dargestellt.  

Auch die Umsetzung von Römer 8,26.38-39 als „Trotz Rotz Fahne Hoffnung“, war für mich ein neues, 

berührendes Bild, das sowohl Kinder, Jugendliche als auch Erwachsene überraschen und empowern 

kann. 

Darüber hinaus findet sich in der „Alle Kinder Bibel 2“ unter der Überschrift „Berichten“ (S. 60-63), 

eine sehr spannende Herangehensweise, wie Kindern erklärt werden kann, wie die unterschiedlichen 

Evangelien vermutlich entstanden sind. Und dabei wird zugleich wertschätzend sichtbar gemacht, 

wie unterschiedlich Kinder die Welt wahrnehmen, und dass jede Perspektive wichtig ist. 



Im „Nachwort für erwachsene (Vor)leser*innen“ enthält der zweite Band, wie bereits der erste Band, 

eine Erklärung zu den wichtigsten Grundsatzentscheidungen und zur Entstehungsgeschichte der 

beiden „Alle Kinder Bibel“-Bände und den Hinweis auf das digitale pädagogische Begleitmaterial. 

Dieses Begleitmaterial regt dazu an, auf kreative Weise mit den beiden Bänden der „Alle Kinder 

Bibel“ in Kinderkirche, Kita und Grundschule zu arbeiten, auch mit Liedern. 

Die Bildsprache der beiden Bände der „Alle Kinder Bibel“ spricht aus meiner Sicht besonders 

Kindergartenkinder und Kinder in der Grundschule an, der Text der liebevoll und kreativ formulierten 

Bibelgeschichten enthält Formulierungen und Perspektiven, die sowohl für Kinder, Jugendliche als 

auch für Erwachsene interessant, ermutigend und neu sein können, um gemeinsam vielfaltssensiblen 

Glauben zu vermitteln und zu leben. 

Wir als Evangelischer Landesverband für Kirche mit Kindern in Württemberg e. V. haben eine 

Vielfaltsbox erstellt, die sich ständig weiterentwickelt. Darin enthalten sind Materialien, die Kinder 

und Jugendliche darin bestärken sollen: „Du bist wunderbar gemacht.“ Die beiden Bände der „Alle 

Kinder Bibel“ sind natürlich selbstverständlich auch mit dabei. Wer jetzt neugierig geworden ist auf 

Band 2 der „Alle Kinder Bibel“, kann sie als Teil unserer Vielfaltsbox gerne beim Evangelischen 

Landesverband für Kirche mit Kindern in Württemberg e. V. ausleihen. 
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